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Nro . 10 . Duett . —

Jakob . Du biſt die Stuͤtze deines Vaters ,

So lang ich lebe , laͤßtdu mich nicht allein .

Benjamin . Ja ich verſprach es dir mein Vater ;

So lang du lebſt , werd ' ich dein Fuͤhrer

ſeyn .
Jakob . Des Augenlichts bin ich beraubt ,

Und du , dureichſt mir huͤlfreich deine Hand .

Benj . So lang ' du lebſt fuͤhrt dich meine Hand .
Jakob . So langdu lebſt , reichſt du mir die Hand !

Da mich meine Kraͤfte verlaſſen ,

Des Alters Gebrechen und Beſchwerden
drohn ,

O welch ein Troſt , um mich zu faſſen ,
Mir bleibt ein lieber treuer Sohn !

Benj . Niemals werd ' ich dich verlaſſen :
Jakob . Mein Benjamin , Sohn meiner Liebe !

Du Sohn , wie man ihn ſelten findet !

Komm , einz ' ge Stuͤtze meines Alters ,

Komm , du , der mich ſo zaͤrtlich liebt ,

Komm an mein Herz , komm theures Kind

Benj . Dich , geliebter Vater ſoll ich laſſen ,

Nicht deinen Schritt im Alter leiten ?

Nein dieſe Pflicht uͤbt mit Luſt dein Kind .

Ja kob . Komm an mein Herzl Komm theures Kind !

Nro . 11 . Geſang der Bruͤder .

Jakob . Stets vermeide ſie, dieſe Brut !

Verworfne ! ihr konntet euch erlauben ,

Mir meinen liebſten Sohn zu rauben !

Bruͤder . Verzeihung , theurer Vater !

Zitternd umfaſſen wir deine Knie !

Benj . O Vater verzeihe !
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